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Es geht zu langsam…



Die Bedeutung des 
Mentorings



Adam Benjamin 
https://www.adambenjamin.co.uk

https://www.adambenjamin.co.uk




https://www.theguardian.com/stage/2020/oct/28/david-toole-obituary



Making a Difference 
https://making-a-difference-berlin.de

https://making-a-difference-berlin.de
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QUEST on VIMEO

https://vimeo.com/489124695
 3 Min.

https://vimeo.com/
430782470/1d9b37e711
11 Min.

https://vimeo.com/489124695
https://vimeo.com/430782470/1d9b37e711
https://vimeo.com/430782470/1d9b37e711


LAURA JONES
StopGap Dance Company
https://www.stopgapdance.com

People Dancing
The Foundation for Community Dance
www.communitydance.org.uk

http://www.communitydance.org.uk




"Ich möchte, dass angehende Tänzer*innen 
klare Wege und Trainingsmöglichkeiten haben. 
Um nicht ständig Wegbereiter sein zu müssen. 
Und ich möchte nicht nur Teil einer 
Nischenkultur sein, sondern Teil der Kultur als 
Ganzes."

https://www.communitydance.org.uk/DB/animated-library/constant-
trailblazers?ps=WnMpj3-7NgVACLwPP4l8X3SaqUATbW





 

In der Tat schreit die inklusive Tanzwelt nach mehr behinderten 
Tänzer*innen - wenn nur die Ausbildung vorhanden wäre. Während 
sich die professionelle Tanzszene geöffnet hat, hinken die 
Ausbildungseinrichtungen noch hinterher. Wegen dieses Mangels 
an barrierefreien Trainingsmöglichkeiten werden behinderte 
Tänzer*innen manchmal auf die Bühne gestellt, in einem 
professionellen Umfeld, wenn sie dafür noch nicht bereit sind. Das 
kann am Ende einen potenziell negativen Effekt haben. Das würde 
man bei einem nicht behinderten Tänzer*in nicht machen, warum 
also passiert das bei behinderten Tänzer*innen?


https://www.communitydance.org.uk/DB/animated-library/constant-trailblazers?ps=WnMpj3-7NgVACLwPP4l8X3SaqUATbW


Ich glaube, es liegt oft daran, dass die behinderten Tänzer*innen einfach 
nicht die Trainingsmöglichkeiten bekommen, die sie verdienen. Stopgap 
arbeitet daran, dieses Problem anzugehen und durch seine integrativen 
Entwicklungswege innerhalb der Kompanie Möglichkeiten zu schaffen. 
Angefangen bei der breit gefächerten “Community Arbeit” und mehreren 
Jugendgruppen, die talentierten Individuen Möglichkeiten zur 
Weiterentwicklung bieten, münden diese in offene Klassen, Praktika, 
Shadowing, Artist Labs und schließlich Stopgaps Lehrlingskompanie Sg2. 
Stopgap hat es geschafft, professionelle behinderte Tänzer*innen von der 
Basis bis zur internationalen Bühne zu fördern, und ich freue mich, als 
Leiterin der Talentförderung daran mitzuwirken.




Künstlerische Praxis 

Informelle Lernwege

Professionelle Erfahrung

Mentoring

Ausbildung

Rolle von Tanzkompanien

Weiterbildung 

Mithabe



https://www.din-a13.de/de/tanzeducation



https://www.thealinker.ch





https://aktiontanz.de





Was wünscht du dir von der Kulturbetrieb 
bis Dezember 2021?

Und bis Dezember 2041?



kontakt@kornblum-rettenmund.de 
https://www.kornblum-rettenmund.de 

joparkes@gmx.de 
www.joparkes.com 

www.mobile-dance.com 

https://www.kornblum-rettenmund.de
mailto:joparkes@gmx.de
http://www.joparkes.com
http://www.mobile-dance.com

